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NRW-Ministerin Ina Scharrenbach besucht
die Deutschordenskommende in Siersdorf

Von der Historie bis in die Zukunft Aldenhovens
Ina Scharrenbach, Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen besuchte am
Dienstag auf Einladung von Bür-
germeister Ralf Claßen und Gui-
do von Büren, dem Vorsitzenden
des Förderverein Kommende
Siersdorf e.V., die Gemeinde Al-
denhoven.
Der Förderverein ist seit 2012 mit
der Bestandssicherung der Ruine
des Herrenhauses der ehemali-
gen Deutschordens-Kommende
Siersdorf beschäftigt. Für diese
Arbeiten am „national wertvollen
Kulturdenkmal“ konnten Mittel
des Bundes, des Landes NRW, der
Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz und der NRW-Stiftung ge-

wonnen werden. In diesem Jahr,
ein Jahr nach der 800 Jahr-Feier
der Deutschordenskommende en-
det nun der erste Abschnitt der
Bestandssicherung.
Aus diesem Anlass hatte der Bür-
germeister von Aldenhoven Ralf
Claßen gemeinsam mit dem För-
derverein Kommende Siersdorf
Ministerin Ina Scharrenbach nach
Siersdorf eingeladen. So konnte
sich die zuständige Landesmini-
sterin einen Überblick über das
verschaffen, was in den vergan-
genen Jahren zum Erhalt des be-
deutenden Baudenkmals geleis-
tet wurde. Gemeinsam mit Tho-
mas Rachel (MdB), Parlamentari-
scher Staatssekretär bei der Bun-
desministerin für Bildung und For-

schung, Bürgermeister Ralf Cla-
ßen, Ortsbürgermeister Franz Jo-
sef Errens und Mitgliedern des

Vorstands des Fördervereins wur-
de die Ministerin von Guido von
Büren fachkundig durch das Ge-
bäude geführt. Dabei ging es vom
Keller bis zur Dachterrasse. Im an-
schließenden Gedankenaustausch
zeigte sie sich intensiv beeindruckt
vom ehrenamtlichen Engagement,
das durch den Förderverein in
Siersdorf geleistet wird.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch dieses Jahr verspricht ein
trockenes und warmes Jahr zu
werden. Darauf deuten zumindest
alle Prognosen hin. Heiß wird
möglicherweise auch die Zeit bis
zum 13. September, dem Tag, an
dem in diesem Jahr hier in Nord-
rhein-Westfalen die Kommunal-
wahlen stattfinden. Gewählt wer-
den Stadt- und Gemeinderatsmit-
glieder, die Kreistage, Landräte
und nicht zuletzt die Bürgermeis-
ter/innen. Wegen der Coronakri-
se wird sich die Wahlkampfzeit in
diesem Jahr aber vermutlich
anders darstellen, als in den Wahl-
jahren vorher, denn die Regeln
zur Kontaktbegrenzung gelten
auch für Wahlkämpfer. Ich weiß
aus zahlreichen Berichten Ihrer-
seits, dass sich viele Menschen
von unsachlich ausgetragenen
Differenzen, persönlichen Angrif-
fen und aufgesetzten Streit im
Wahlkampf abgestoßen fühlen.
Ich hoffe, dass alle Beteiligten sich
das zu Herzen nehmen und wir
einen fair ausgetragenen politi-
schen Wettkampf erleben. Ich hof-
fe aber auch heute schon, dass
sich viele von Ihnen für die weitere
Entwicklung unserer Gemeinde in-
teressieren und mit ihrer Stimme
am Wahltag oder per Briefwahl die-
ses Interesse dokumentieren und
damit dafür Sorge tragen, dass
unsere Gemeinde Aldenhoven den
erfolgreichen Weg der letzten Jah-
re in Ihrem Sinne fortsetzen kann.
Ich bitte Sie daher bereits heute
darum, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen.
Die Coronakrise hat hinsichtlich
der Infektionszahlen den Kreis
Düren und damit auch die Ge-
meinde Aldenhoven bislang nur in
einem verhältnismäßig geringen
Umfang getroffen. Die persönli-
chen Belastungen insbesondere
in den Familien und für Alleiner-
ziehende und der für uns alle ent-
standene Aufwand war gleichwohl
sehr hoch und dauert trotz der
nach und nach einsetzenden Lo-
ckerungen weiter an. Die wirt-
schaftlichen Auswirkungen sind
generell und auch in unserer Ge-
meinde noch gar nicht absehbar,
aber sie werden trotz des nie da-
gewesenen Hilfepaketes der Bun-
des- und Landesregierung eintre-
ten. Mit rund 700.000 Euro gerin-
geren Gewerbesteuereinnahmen
rechnen wir derzeit, die aber nach
den aktuellen Erkenntnissen
durch die Staatshilfen kompen-

siert werden sollen.
Erfreuliches haben wir in diesem
Zusammenhang beim Besuch von
Ina Scharrenbach,Ina Scharrenbach,Ina Scharrenbach,Ina Scharrenbach,Ina Scharrenbach, Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen in unserer Ge-
meinde erfahren. Die Ministerin
kündigte an, dass die Landesre-
gierung einen Acht-Punkte-Plan
zum Schutz der Kommunen in
Nordrhein-Westfalen beschlossen
habe, um eine erneute finanzielle
Schieflage der Städte und
insbesondere der kleineren Ge-
meinden im Zusammenhang mit
der Ausbreitung von SARS-CoV-2
abzumildern und ihre Handlungs-
fähigkeit auch perspektivisch ab-
zusichern. Als Stärkungspaktkom-
mune erhält Aldenhoven in diesem
Zusammenhang eine Sonderhilfe in
Höhe von rund 1,1 Mio. Euro, die
jeweils hälftig noch in 2020 und in
2021 ausgezahlt wird. Über die Freu-
de über diese Sonderhilfe und die
weiteren Maßnahmen des kommu-
nalen Hilfepaketes der NRW-Lan-
desregierung hinaus war ich mir
aber mit der Ministerin einig, dass
nur eine dauerhafte Änderung in
der Kommunalfinanzierung uns
NRW-Kommunen langfristig bei
unseren Finanzierungsproblemen
helfen kann. Weitere Informatio-
nen zum Besuch der Ministerin
finden Sie in diesem Heft.
Dass die Coronakrise nicht nur
Schlechtes hervorbringt, erleben
wir in unserer Gemeinde gerade
in Form eines großen Plüschhun-
des namens Buddy, der seit eini-
gen Wochen die Kinder in unserer
Gemeinde mit seinen Besuchen
bezaubert. Ein offenbar sehr kin-
derlieber Mensch mit Verbindun-
gen nach Siersdorf hat dort be-
gonnen, Kinder, die wegen der
Kontaktbegrenzungen anfangs
noch zuhause bleiben mussten und
aus ihren Fenstern oder Haustü-
ren schauten, mit Tanz und klei-
nen Kunststücken zu erfreuen.
Anfänglich nur in Siersdorf und
dann auch in den übrigen Ort-
schaften hat sich nach und nach
ein richtiger Hype um Buddy ent-
wickelt, der auch bei den sonn-
täglichen „En Unserem Veedel“-
Veranstaltungen in Siersdorf
mehrfach aufgetreten ist.
Mittlerweile war er bereits in
mehreren Fernsehformaten zu se-
hen und erfreut über den ganzen
Juni mittwochnachmittags die Kin-
der im Römerpark mit einem mu-

sikalischen Buddy-Tanz- und Be-
wegungsprogramm. Buddy ist also
ebenso zu danken, wie Ferdy Mül-
ler, der in unserem schönen Rö-
merpark die Umsetzung einer Idee
möglich machte: Hier erleben wir
übrigens eine schöne Entwick-
lung, denn die zunehmende Nut-
zung unserer schönen und großen
Parkanlage für Freizeitzwecke
auch abseits des mittlerweile er-
heblich erweiterten Spielplatzes
steht seit längerer Zeit auf mei-
ner Agenda. Unterstützend soll
sich zukünftig der Bau einer Toi-
lettenanlage, ggf. ausgebaut um
einen kleinen Kiosk, erweisen.
Wie Sie alle wissen befinden wir
uns durch den auf Bundesebene
beschlossenen Kohleausstieg
bereits in der Anfangsphase des
nächsten Strukturwandels hier in
unserem Rheinischen Revier. Hierzu
wurden den betroffenen Städten und
Gemeinde erhebliche Fördermittel
und Strukturhilfen zugesagt, die
allerdings durch die erforderliche
Bundes- und Landesgesetzgebung
noch eine rechtliche Absicherung
benötigen. Gleichwohl arbeitet die
zuständige Zukunftsagentur Rhei-
nisches Revier gemeinsam mit den
beteiligten Landesministerien
bereits auf Hochtouren.
Die Kreise und Kommunen arbei-
ten in diesem Zusammenhang
bereits seit dem vergangenen Jahr
an entsprechenden Förderskizzen
für die unterschiedlichen Förder-
kulissen und konnten bereits ers-
te Zwischenerfolge durch Errei-
chen des grundsätzlichen Güte-
siegels als entwicklungsfähige
Projektidee erzielen. So haben
erfreulicherweise gleich mehrere
Förderskizzen des Kreises von den
entsprechenden Gremien der ZRR
einen ersten „Stern“ erhalten und
sind damit auf einem guten Weg,
nachfolgend millionenschwere
Förderungen aus dem so genann-
ten SofortprogrammPLUS zu er-
halten: Unter anderem von den
Projekten „Mobilität der Zukunft
für den ländlichen Raum“ und „Fu-
ture Mobility Park Aldenhoven mit
Center for Vertical Mobility“ ver-
spreche ich mir gemeinsam mit
unseren interkommunalen Part-
nern Alsdorf, Baesweiler und Lin-
nich, dem Kreis Düren, der Städ-
teregion Aachen, der neu gegrün-
deten Future Mobility Park GmbH
und der RWTH gemeinsam lang-
fristig bis zu 5.000 neue Arbeits-
plätze auf dem Campus Aldenho-

ven in Siersdorf.
Auch die Gemeinde Aldenhoven
war aufgerufen, maximal drei Pro-
jektideen zur Gestaltung des
Strukturwandels im Rahmen des
Starterpakets Kernrevier einzurei-
chen. Nach intensiver verwal-
tungsinterner Vorbereitung wur-
den drei Projektskizzen fristge-
recht eingereicht: Neubau eines
kommunalen Schulzentrums für
die Grundschule und die Gesamt-
schule in Aldenhoven, Errichtung
eines kommunalen Bürger- und
Veranstaltungszentrums im Kern-
ort Aldenhoven sowie die Errich-
tung eines überörtlichen Sport-
und Freizeitzentrums am Stand-
ort der Sportanlage in Siersdorf.
Nach der ersten, sehr positiv ver-
laufenen Projektvorstellung im
Rahmen einer Bürgermeisteraka-
demie hatten wir den Auftrag der
ZRR, uns auf eine Projektidee zu
konzentrieren und diese weiter
zu konkretisieren. Wir sind als
Verwaltung dieser Aufforderung
gefolgt und haben eine erweiter-
te Projektskizze für den Neubau
eines integrierten kommunalen
Schul- und Sportzentrums im Kern-
ort Aldenhoven vorgelegt, von
dem wir uns versprechen, den be-
kannten Sanierungsstau unserer
Schulgebäude, die seit langem
schwelende Diskussion um die
Sanierung und die zusätzlichen
Bedarfe Gesamtschule mit Sport-
schwerpunkt und die unserer
Sportvereine abdecken zu können.
Der Komplex wäre endlich wieder
auch für größere (Fest-)Veranstal-
tungen ausgelegt und auch die
Aldenhovener Vereine könnten
hier in den Räumlichkeiten bei
Bedarf eine neue Heimstatt fin-
den. Und das finanziert mit För-
dermitteln in ganz erheblichem
Umfang und idealerweise ohne
oder mit nur geringem Eigenan-
teil unserer Gemeinde. Wenn die
Gemeinde hierzu zum Jahresen-
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Wie auch Thomas Rachel betonte
sie, dass sie die weitere Entwick-
lung der Arbeiten am Herrenhaus
mit großem Interesse im Blick
behalten werde.
Bürgermeister Ralf Claßen stellte
im Anschluss die Situation der
Bergbaugemeinde Aldenhoven im
zweiten Strukturwandel durch den
Kohleausstieg nach der früheren
Schließung der Zeche Emil May-
risch dar. Er beschrieb die anste-
henden Projekte und Fördermög-
lichkeiten und ging in diesem Zu-
sammenhang nicht nur auf die
Perspektiven, sondern auch auf
die Probleme infolge der Corona-
krise ein.
Die Ministerin kündigte diesbe-
züglich an, dass die Landesregie-
rung einen Acht-Punkte-Plan zum
Schutz der Kommunen in Nord-
rhein-Westfalen beschlossen
habe, um eine erneute finanzielle
Schieflage der Städte und
insbesondere der kleineren Ge-
meinden im Zusammenhang mit
der Ausbreitung von SARS-CoV-2
abzumildern und ihre Handlungs-
fähigkeit auch perspektivisch ab-
zusichern. Als Stärkungspaktkom-
mune erhält Aldenhoven in die-
sem Zusammenhang eine Sonder-
hilfe in Höhe von rund 1,1 Mio.
Euro, der jeweils hälftig noch in
2020 und in 2021 ausgezahlt wird.
Über die Freude über diese Son-
derhilfe und die weiteren Maß-
nahmen des kommunalen Hilfe-
paketes der NRW-Landesregie-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

de eine Förderzusage erhalten
würde, wären viele aktuelle Pro-
blemstellungen der Schul- und
Sportinfrastruktur behoben und
gleichzeitig bestünde die Gele-
genheit, an den bisherigen Schul-
standorten gänzlich neues, zum
Beispiel dringend benötigten
Wohnraum zu schaffen. Und das,
ohne den Steuerzahler in der Ge-

meinde Aldenhoven zu belasten.
Auch hier gibt es ganz hervorra-
gende Neuigkeiten, denn wir wur-
den - allen Unkenrufen einzelner
Lokalpolitiker zum Trotz - jüngst
durch die Zukunftsagentur Rhei-
nisches Revier darüber informiert,
dass das von uns im Rahmen des
Starterpakets Kernrevier als pri-
oritär benannte Projekt „Indeland

Schul- und Sportzentrum“ den
„ersten Stern“ als „Gute Projekt-
idee zur Weiterentwicklung durch
die Kommune mit Unterstützung
des Landes“ erhalten hat. Dieser
erste Stern wird für Projekte ver-
geben, die den Zielen des Struk-
turwandels dienen und substan-
zielles Potenzial für eine weitere
Qualifizierung aufweisen. Sie se-

hen, es sind spannende Zeiten und
es tut sich was in Aldenhoven!
Lassen Sie uns weiter gemeinsam
daran arbeiten und für Aldenho-
ven das Maximum im Struktur-
wandel herausholen.
In diesem Sinne, bleiben Sie ge-
sund. Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

rung hinaus waren sich Bürger-
meister Ralf Claßen und die Mini-
sterin aber einig, dass nur eine
dauerhafte Änderung in der Kom-
munalfinanzierung den NRW-
Kommunen langfristig bei ihren
Finanzierungsproblemen helfen
kann.
Zum Schluss ihres Besuches tru-
gen sich Ministerin Ina Scharren-
bach und Staatssekretär Thomas
Rachel noch auf Einladung von
Bürgermeister Ralf Claßen gerne
in das Ehrenbuch der Gemeinde
Aldenhoven ein.
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durch die Deutschordenskommende Siersdorf: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortsbürgermeister Franz Josefdurch die Deutschordenskommende Siersdorf: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortsbürgermeister Franz Josefdurch die Deutschordenskommende Siersdorf: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortsbürgermeister Franz Josefdurch die Deutschordenskommende Siersdorf: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortsbürgermeister Franz Josefdurch die Deutschordenskommende Siersdorf: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortsbürgermeister Franz Josef
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„Louise“...

V.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, Karl-Heinz SchumacherV.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, Karl-Heinz SchumacherV.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, Karl-Heinz SchumacherV.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, Karl-Heinz SchumacherV.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, Karl-Heinz Schumacher

„Louise“ lautet der Titel des
neuesten Werks des bekannten
Aldenhovener Künstlers KHS - Karl
Heinz Schumacher, welches er
ganz frisch auf den Musiktitel-
Wunsch von Bürgermeister Ralf
Claßen hin gemalt hat.
„Louise“ ist ein bekannter Titel
der britischen New-Wave-Band
Human League. Er wurde am 5.
November 1984 (der 5.11. ist der
Geburtstag von Bürgermeister
Ralf Claßen) veröffentlicht. Bür-
germeister Ralf Claßen ist ein Kind
der 80er und hat sich über die
Zusage eines Bildes zu diesem
schönen und leicht melancholi-
schen Titel sehr gefreut.
„Louise“ ist damit das neueste
Werk der Aktion „Ohrwürmer wer-
den Augenweiden“ des Künstlers,
das seinen Weg in die Ausstellung
finden wird. Karl Heinz Schuma-
cher präsentiert den Betrachtern
derzeit nur jeweils ein einziges
Exponat zur Ansicht. In einem
Schaufenster seines Ateliers in der

Aldenhovener Alten Turmstraße 22
stellt er schon seit Mitte Mai im
Wechsel nacheinander jeden zwei-
ten Tag ein „Zweistundenbild“
aus. Jedes Werk ist also inner-
halb von 120 Minuten gefertigt.
Mit seiner aktuellen und innova-
tiven Kunstaktion „Ohrwürmer
werden Augenweiden“ gibt KHS
im wahrsten Sinne des Wortes
Pop-, Schlager-, Rock-, Chanson-
sowie Oldie-Titel ein Gesicht.
Nicht nur Kunst- sondern auch
Musikliebhaber können letztlich
in Folge etliche malerische Port-
rät-Interpretationen von bekann-
ten Hits bestaunen.
Der Maler und Autor befasst sich
keineswegs mit dem Inhalt der
Songtexte. Nur jeweils den Titel
setzt er subjektiv um, personifi-
ziert ihn zu einem markanten
Konterfei. So erfahren die Be-
trachter beispielsweise auch, wie
verlockend die „Dancing Queen“
von ABBA ausgesehen haben mag.
Plakativ wie Poster malt und zeich-

net KHS mit Acryl, Pinsel und Stif-
te auf gekörntem Papier eine
Black and White-Mixtur. Letztlich
entwickelt sich daraus ein mini-
malistischer, schwarz-weißer Ge-
staltungsstil, der sich signifikant
auf Licht und Schatten reduziert
und konzentriert. Ohne Farbab-
stufungen strahlen die Darstel-
lungen eine magische Ausdrucks-
kraft aus. Häufig sind nur wenige
kleinstmögliche Blickfänge kolo-
riert wie etwa ein Ohrclip oder

die Glutasche einer Zigarette.
Den Schlussakkord weiß KHS noch
nicht zu setzen. Allen Musik- und
Kunstfreunden bietet er nämlich
zudem ein Bilder-Wunschkonzert
an. Wer seinen Lieblingstitel il-
lustriert sehen will, kann sich bei
ihm melden. Der Maler wird ver-
suchen, die Musikbezeichnung ins
Bild zu rücken, danach das Titel-
Bild auszustellen.
Mail: kunst.khs@googlemail.com,
Tel.: 02464 585324; 02464 7039.
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GLÜCKLICH HÖREN
Warum wir sie Glücklich hören wollen?

Wir:
• Sehen unsere Aufgabe darin, Sie auf Ihrem Weg zum
   besseren Hören zu begleiten.
• Beraten sie individuell, ohne Zeitdruck.
• Sind keine Kette, wir sind ein regionales Kleinunternehmen.
• Bieten Hörgeräte in jeder Preisklasse an - auch ohne Zuzahlung.

Vereinbaren Sie einen unverbindlich Termin bei uns.

Ihr Hörwelt Rur Team

Hauptstraße 126  52379 Langerwehe
Telefon 0 24 23 - 4 07 33 77

Frauenrather Straße 7 52457 Aldenhoven
Telefon 0 24 64 - 9 09 44 30

Fax 0 24 64 - 9 09 44 31                info@hoerwelt-rur.de                      www.hoerwelt-rur.de

Nach 49 Jahren
Kassenleiterin Monika Anhalt tritt in den Ruhestand ein

V.l.n.r. Monika Anhalt, Bürgermeister Ralf ClaßenV.l.n.r. Monika Anhalt, Bürgermeister Ralf ClaßenV.l.n.r. Monika Anhalt, Bürgermeister Ralf ClaßenV.l.n.r. Monika Anhalt, Bürgermeister Ralf ClaßenV.l.n.r. Monika Anhalt, Bürgermeister Ralf Claßen

Am 15. Mai hat eine allseits be-
liebt und kompetente Mitarbei-
terin unsere Gemeindeverwaltung
verlassen.
Mit großem Bedauern verabschie-
den die Mitarbeiter/innen der Al-
denhovener Gemeindeverwaltung
Monika Anhalt nach 49 Jahre un-
unterbrochener Dienstzeit zum
Monatsende in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Seit 1971, beginnend mit ihrer
Ausbildung bei der Gemeindever-
waltung Aldenhoven, war Monika
Anhalt für die Gemeinde und ihre
Bürgerinnen und Bürger tätig -
und das ausschließlich in der Ge-
meindekasse. Ihre Nachfolge als
langjährige Kassenleiterin tritt ihr
Mitarbeiter und Kollege Sebasti-
an Iven an.
Bürgermeister Ralf Claßen verab-

schiedete Monika Anhalt am 15.
Mai im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde und dankte ihr als Mit-
arbeiterin, die ihre gesamte Le-
bensarbeitszeit in unserer Ge-
meindeverwaltung verbracht hat,
persönlich und im Rahmen aller
Kolleginnen und Kollegen für ihre
herausragende Leistung und
Treue. In diesem Rahmen gab er
seinem großes Bedauern Aus-
druck, sie als herausragende Mit-
arbeiterin zu verlieren. Gleichzei-
tig freut er sich mit Monika An-
halt, die nun als angehende Rent-
nerin viele Pläne für ihre
hoffentlich glückliche und gesun-
de Zukunft hat. Wir werden Moni-
ka Anhalt als Kollegin sehr ver-
missen und freuen uns darauf, Sie
oft als zufriedene Rentnerin
wieder zu sehen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

Die FWG steht und setzt
sich ein für...
ein fortschrittliches und innovatives Miteinander zwischen Politik und
den Bürgerinnen und Bürgern. Deshalb unterstützen wir Frau Anette
Winkler (www.anette-winkler.de) bei ihrer Kandidatur für das Bürger-
meisteramt in der Gemeinde Aldenhoven.

Kirsten Raab

Nach 53 Jahren
ununterbrochener
Tätigkeit...

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven

Bürgermeister Ralf Claßen, Marga MürkensBürgermeister Ralf Claßen, Marga MürkensBürgermeister Ralf Claßen, Marga MürkensBürgermeister Ralf Claßen, Marga MürkensBürgermeister Ralf Claßen, Marga Mürkens

... haben wir am 27. Mai unsere
Kollegin Marga Mürkens in den
wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Den größten Teil ihres
Berufslebens hat Marga Mürkens
als Sachbearbeiterin die Alden-
hovener Schulen und Kindergär-
ten betreut und als Standesbe-
amtin ungezählte Vermählungen
durchgeführt, darunter u.a. auch
unseren heutigen Bürgermeister
Ralf Claßen und seine Frau Sabine.
Vor drei Jahren beging sie ihr 50-
jähriges Dienstjubiläum, was an
sich heute schon herausragend ist.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde hat Bürgermeister Ralf Cla-

ßen heute gemeinsam mit Kolle-
ginnen und Kollegen ihres Fach-
bereichs Marga Mürkens verab-
schiedet. Er machte im Rahmen
seiner Ansprache deutlich, dass
Marga Mürkens quasi als Urge-
stein der Verwaltung und allseits
beliebte Kollegin allen im Rat-
haus sehr fehlen wird. Er dankte
ihr herzlich für die jahrzehntelan-
ge loyale und engagierte Arbeit
für „ihre“ Gemeinde. Gemeinsam
mit ihm wünscht die gesamte Ver-
waltung Marga Mürkens einen
erfüllten, gesunden und glückli-
chen Ruhestand im Kreis ihrer
Familie.
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Das Runde
muss ins Trockene
Ratgeber Auto:
Fünf Tipps zur Einlagerung der Winterreifen

Auf Nummer sicher geht, wer den Reifenwechsel einem Profi in der Werkstatt überlässt. Dort gibt es auchAuf Nummer sicher geht, wer den Reifenwechsel einem Profi in der Werkstatt überlässt. Dort gibt es auchAuf Nummer sicher geht, wer den Reifenwechsel einem Profi in der Werkstatt überlässt. Dort gibt es auchAuf Nummer sicher geht, wer den Reifenwechsel einem Profi in der Werkstatt überlässt. Dort gibt es auchAuf Nummer sicher geht, wer den Reifenwechsel einem Profi in der Werkstatt überlässt. Dort gibt es auch
Aufbewahrungstaschen, in denen die abmontierten Winterreifen sauber und bequem transportiert werdenAufbewahrungstaschen, in denen die abmontierten Winterreifen sauber und bequem transportiert werdenAufbewahrungstaschen, in denen die abmontierten Winterreifen sauber und bequem transportiert werdenAufbewahrungstaschen, in denen die abmontierten Winterreifen sauber und bequem transportiert werdenAufbewahrungstaschen, in denen die abmontierten Winterreifen sauber und bequem transportiert werden
können.können.können.können.können.
Foto: djd/Albert Berner Deutschland GmbHFoto: djd/Albert Berner Deutschland GmbHFoto: djd/Albert Berner Deutschland GmbHFoto: djd/Albert Berner Deutschland GmbHFoto: djd/Albert Berner Deutschland GmbH

Frühlingszeit ist Reifenwechsel-
zeit. Rechtzeitig vor Beginn der
wärmeren Tage sollten Autofah-
rer auf Sommerreifen umsteigen.
Diese verfügen über eine härtere
Gummimischung und mehr Grip.
Dadurch können sie hohen Tem-
peraturen oder auch Starkregen
besser standhalten als Win-
terpneus. Bei der Einlagerung der
Winterreifen sollte man einige
Tipps beachten.
1. Die abmontierten Winterreifen
vor der Einlagerung sorgfältig säu-
bern sowie Stahlfelgen, lackierte
Alufelgen und Radkappen mit Fel-
genreiniger intensiv reinigen.
Schmutz und andere Rückstände
wie hartnäckiger Bremsenstaub,
Öl oder Fett werden damit schnell
entfernt. Nach einer kurzen Ein-
wirkzeit muss der abgelöste
Schmutz lediglich mit reichlich
Wasser aus einem Gartenschlauch
oder Hochdruckreiniger abgespült
werden. Besonders sauber wird
die Oberfläche mit Reifenschaum.
„Professionelle Lösungen werden
sogar nur aufgesprüht und müs-
sen nicht mehr abgespült werden.
Die Reifen glänzen sofort wie
neu“, erklärt Sven Schäfer von
Berner Deutschland, einem Groß-
händler für Verbrauchsmateria-
lien, Werkzeugen, Zubehör und
Services für Profianwender in der
Kfz-Branche. Mehr Infos auch zu
vielen anderen Autothemen gibt
es unter shop.berner.de.
2. Sind die Reifen sauber, sollte
jedes Rad gründlich auf Risse
oder andere Schäden kontrolliert
werden. Die DOT-Nummer an der
Reifenflanke gibt Auskunft über
das Herstellungsdatum der Räder.
Sind sie zu alt - empfohlen wird
eine maximale Altersgrenze von
sechs bis zehn Jahren -, kann sich
das negativ auf die Fahrstabilität
und das Bremsverhalten auswir-
ken. „Dann sollte man sich recht-
zeitig vor der nächsten Wechsel-
saison passende Ersatzreifen be-
stellen“, rät Sven Schäfer. Das
gleiche gelte auch, wenn der vor-
handene Reifensatz nicht mehr
genug Profil habe. Die gesetzlich
vorgeschriebene Mindestprofiltie-

fe beträgt 1,6 Millimeter.
3. Auf Nummer sicher geht, wer
den Reifenwechsel einem Profi in
der Werkstatt überlässt. Dort gibt
es auch Aufbewahrungstaschen,
in denen die abmontierten Win-
terreifen sauber und bequem
transportiert werden können.
4. Für die Einlagerung zu Hause
gilt dann: Den Luftdruck der Reifen
um 0,5 Bar gegenüber Normaldruck
erhöhen. Kühl, trocken und dunkel
lagern. Reifen mit Kreide oder Auf-
klebern kennzeichnen und ohne
Felgen aufbewahren. Dann ist beim
nächsten Wechsel sofort klar, wel-
ches Rad nach vorne und welches
nach hinten gehört. Reifen senk-
recht stehend abstellen.
5. Der Reifenwechsel lässt sich
direkt nutzen, um als Zusatzser-
vice Bremsen, Stoßdämpfer und
Federn auf Verschleißerscheinun-
gen überprüfen zu lassen. (djd)
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Vorsprache wieder zu den üblichen Öffnungszeiten
Aldenhoven. Seit Dienstag, 2.Aldenhoven. Seit Dienstag, 2.Aldenhoven. Seit Dienstag, 2.Aldenhoven. Seit Dienstag, 2.Aldenhoven. Seit Dienstag, 2.
Juni, ist die GemeindeverwaltungJuni, ist die GemeindeverwaltungJuni, ist die GemeindeverwaltungJuni, ist die GemeindeverwaltungJuni, ist die Gemeindeverwaltung
Aldenhoven wieder zu den übli-Aldenhoven wieder zu den übli-Aldenhoven wieder zu den übli-Aldenhoven wieder zu den übli-Aldenhoven wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten für den Pu-chen Öffnungszeiten für den Pu-chen Öffnungszeiten für den Pu-chen Öffnungszeiten für den Pu-chen Öffnungszeiten für den Pu-
blikumsverkehr geöffnet. Eineblikumsverkehr geöffnet. Eineblikumsverkehr geöffnet. Eineblikumsverkehr geöffnet. Eineblikumsverkehr geöffnet. Eine
Vorsprache ist aber nach wie vorVorsprache ist aber nach wie vorVorsprache ist aber nach wie vorVorsprache ist aber nach wie vorVorsprache ist aber nach wie vor
nur nach vorheriger nur nach vorheriger nur nach vorheriger nur nach vorheriger nur nach vorheriger TTTTTerminverein-erminverein-erminverein-erminverein-erminverein-
barung möglich.barung möglich.barung möglich.barung möglich.barung möglich.
 Die Erweiterung der zuletzt nochDie Erweiterung der zuletzt nochDie Erweiterung der zuletzt nochDie Erweiterung der zuletzt nochDie Erweiterung der zuletzt noch
eingeschränkten Öffnungszeiteneingeschränkten Öffnungszeiteneingeschränkten Öffnungszeiteneingeschränkten Öffnungszeiteneingeschränkten Öffnungszeiten
des des des des des Aldenhovener Rathauses sollAldenhovener Rathauses sollAldenhovener Rathauses sollAldenhovener Rathauses sollAldenhovener Rathauses soll
helfen, die noch bestehendenhelfen, die noch bestehendenhelfen, die noch bestehendenhelfen, die noch bestehendenhelfen, die noch bestehenden
WWWWWartezeiten für artezeiten für artezeiten für artezeiten für artezeiten für TTTTTermine im Bürermine im Bürermine im Bürermine im Bürermine im Bür-----
gerbüro zu verkürzen.gerbüro zu verkürzen.gerbüro zu verkürzen.gerbüro zu verkürzen.gerbüro zu verkürzen.
Angesichts der zwar entspannte-
ren aber immer noch aktuellen
Situation rund um das Corona-
Virus ist der Zugang zum Rathaus
nach wie vor nur nach vorheriger
Terminvereinbarung sowie nur mit
Mund- und Nasenschutz möglich.
Diese Maßnahmen dienen dem
Schutz aller Bürgerinnen und Bür-

ger sowie den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Sie gelten
mindestens noch bis zum 30. Juni.
Alle Termine müssen rechtzeitig
vorher mit den jeweils zuständi-
gen Abteilungen telefonisch ver-
einbart werden. Hierfür gelten nun
wieder wie folgt die üblichen Öff-
nungszeiten:

montags, 8.30 Uhr - 12 Uhr
dienstags, 8.30 Uhr - 12 Uhr und
14 Uhr - 16 Uhr
mittwochs, 8.30 Uhr - 12 Uhr
freitags, 8.30 Uhr - 13 Uhr
Alle Besucherinnen und Besucher
werden gebeten sich pünktlich
(max. 5 Minuten vorher) zu ihrem
Termin im Rathaus einzufinden.

Termine gelten grundsätzlich nur
für Einzelpersonen, es sei denn
die jeweilige Angelegenheit erfor-
dert das gleichzeitige Erscheinen
mehrerer Personen. Die ggf. un-
vermeidliche Begleitung durch
erziehungsbedürftige Kinder ist
möglich. Die Gemeindeverwaltung
bittet um Verständnis für diese
unumgänglichen Schutzmaßnah-
men.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter stehen zudem während der
Öffnungszeiten auf allen anderen
Kommunikationswegen (Telefon,
E-Mail) zur Verfügung. Die Kon-
taktdaten sind auf der Homepage
der Gemeinde Aldenhoven hinter-
legt, so dass Bürgerinnen und
Bürger gezielt die jeweiligen Äm-
ter bzw. Ansprechpartnerinnen
und Ansprechpartner adressieren
können.

Nach mehr als 31 Jahren
Karl-Heinz Ruch tritt in den Ruhestand ein

V.l.n.r. Karl Heinz Ruch Bürgermeister ClaßenV.l.n.r. Karl Heinz Ruch Bürgermeister ClaßenV.l.n.r. Karl Heinz Ruch Bürgermeister ClaßenV.l.n.r. Karl Heinz Ruch Bürgermeister ClaßenV.l.n.r. Karl Heinz Ruch Bürgermeister Claßen

Am 2. Juni haben wir einen gro-
ßen Sportler und langjährigen
Schulhausmeister verabschieden
müssen. Mit großem Bedauern
verabschieden die Mitarbeiter/
innen der Aldenhovener Gemein-
deverwaltung den früheren Welt-
klasseringer Karl-Heinz Ruch nach
mehr als 31 Jahren ununterbro-
chener Dienstzeit in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Seit 1988 war Karl-Heinz Ruch als
Schulhausmeister in verschiede-
nen Schulen der Gemeinde Alden-
hoven beschäftigt. Zunächst in der
Johannesschule in Siersdorf tätig,
wechselte er anschließend zum
Schulzentrum Schwanenstraße in
Aldenhoven, wo er als „guter Geist“
die beiden Grundschulen und spä-
ter die GGS sowie die Sporthallen
und das Lehrschwimmbecken be-

treute. Bürgermeister Ralf Claßen
verabschiedete Karl-Heinz Ruch ge-
meinsam mit einigen Kollegen im
Rahmen einer kleinen Feierstunde
und dankte ihm als Mitarbeiter, der
den größten Teil seines beruflichen
Lebens in unserer Gemeindeverwal-
tung verbracht hat, persönlich und
im Rahmen aller Kolleginnen und
Kollegen herzlich für seine immer
motivierte Arbeit.
Er hob hervor, dass sich Karl-Heinz
Ruch durch die Identifikation mit
seiner Arbeit und durch seine Loya-
lität in ganz überdurchschnittlicher
Weise für „seine Schulen“ und ihre
Schülerinnen und Schüler eingesetzt
hat.
Gleichzeitig freut er sich mit Karl-
Heinz Ruch, der nun als angehen-
der Rentner mehr Zeit für seine
Ringer-Trainertätigkeit sowie

sein weiteres Hobby Angeln und
seinen Angelverein hat. Wir wer-
den ihn als sehr geschätzten Kol-

Wildblumenwiese
für Aldenhoven

legen sehr vermissen und freuen
uns darauf, ihn oft bei anderer
Gelegenheit wieder zu sehen.

Blühende Wildblumen in der Land-
schaft sind nicht nur eine Augen-
weide, sondern auch ökologisch
wertvolle Bereiche für eine Vielzahl
blütenbesuchender Insekten. Denn
wenn es summt, brummt und blüht
auf den Wiesen, dann profitieren
Mensch und Tier gleichermaßen. Das
Projekt „Wildblumenwiese“ soll
dabei helfen, das Aldenhovener Orts-
bild blumenbunter werden zu las-
sen und so auch dem immer stärker
werdenden Rückgang der Insekten

gegenzusteuern. Die Idee zur Her-
richtung einer Wildblumenwiese
hatten übrigens die Bauhofsmitar-
beiter, die unsere Gemeinde am
Besten kennen, um zu wissen, wo
sich die Insekten tummeln können.
So hat nun die Gemeinde Alden-
hoven eine Fläche von ca. 1.300
m² am Ortseingang von Alden-
hoven auf dem Grundstück des
angrenzenden Friedhofs für die-
ses tolle Projekt zur Verfügung
gestellt.
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Frühjahrsputz in der Wohnung
So werden Massivholzmöbel fachgerecht gereinigt

Gröbere Verunreinigungen wieGröbere Verunreinigungen wieGröbere Verunreinigungen wieGröbere Verunreinigungen wieGröbere Verunreinigungen wie
Schmutz sollten mit einem nebel-Schmutz sollten mit einem nebel-Schmutz sollten mit einem nebel-Schmutz sollten mit einem nebel-Schmutz sollten mit einem nebel-
feuchten Staubtuch aus Baumwol-feuchten Staubtuch aus Baumwol-feuchten Staubtuch aus Baumwol-feuchten Staubtuch aus Baumwol-feuchten Staubtuch aus Baumwol-
le gereinigt werden, damit keinele gereinigt werden, damit keinele gereinigt werden, damit keinele gereinigt werden, damit keinele gereinigt werden, damit keine
Kratzer auf den feinen Oberflä-Kratzer auf den feinen Oberflä-Kratzer auf den feinen Oberflä-Kratzer auf den feinen Oberflä-Kratzer auf den feinen Oberflä-
chen entstehen.chen entstehen.chen entstehen.chen entstehen.chen entstehen.
Foto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. Decker

Kaum ist die kalte Jahreszeit ge-
schafft, verspüren viele das Be-
dürfnis nach dem Frühjahrsputz in
den eigenen vier Wänden. Unter
anderem sollten Regale, Side-
boards und Schränke vom Staub
befreit und eventuelle Flecken auf
den Holzmöbeln entfernt werden.
„Dabei müssen Möbelbesitzer mit
Bedacht vorgehen, da Scheuer-
milch oder andere aggressive Putz-
mittel für Möbel aus Massivholz
ungeeignet sind“, warnt Andreas
Ruf, Geschäftsführer der Initiati-
ve Pro Massivholz (IPM).
Bei aufliegendem Staub reicht
meist ein haushaltsüblicher Staub-
wedel, um die natürlichen Möbel
sauber zu bekommen. Für gröbere
Verunreinigungen wie Schmutz
bedarf es eines Staubtuchs aus
Baumwolle. Damit entstehen kei-
ne Kratzer auf den feinen Oberflä-
chen. Wichtig ist, dass der Putz-
lappen nicht wasserdurchtränkt ist,
sondern nur einen nebelfeuchten
Film auf dem Möbelstück hinter-
lässt. Bei stehendem Wasser könn-
ten die Holzfasern unter Umstän-
den aufquellen oder Wasserflecken
auf den natürlichen Möbeln zu-
rückbleiben. Massivholzmöbel
saugen nämlich ähnlich wie ein
Schwamm Feuchtigkeit in sich auf.
Zwar wird bei trockener Umge-
bungsluft das zellgebundene Was-
ser wieder abgegeben, aber bei zu
viel Feuchtigkeit können vorher Ver-
formungen auftreten. „Massivholz-
möbel im Innenraum weisen im
Regelfall eine Holzfeuchte von acht
bis zwölf Prozent auf und die sollte
auch nicht überschritten werden“,
weiß Ruf. Bei der Reinigung von
Massivholzoberflächen sollten
zudem keine Mikrofasertücher ver-
wendet werden. Denn diese kön-
nen die Oberflächenbeschichtung
aufrauen und damit die Fasern frei-
legen, was ebenfalls zu einem Auf-
quellen führen kann. Nach der Rei-
nigung können die Massivholzmö-
bel gerne noch mit einer Politur
nachbehandelt werden. Es sei all-
gemein ratsam, mindestens einmal
pro Jahr seine Massivholzmöbel
mit einer Möbelpolitur aufzuarbei-
ten, so der Möbelexperte. Hierbei
ist darauf zu achten, dass der vom
Hersteller empfohlene Oberflä-
chenschutz verwendet wird. „Dann

können keine Flecken oder Verfär-
bungen auftreten und die Oberflä-
che bleibt mindestens bis zum
nächsten Frühjahrsputz ideal ge-
schützt“, schließt Ruf. (IPM/RS)
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 12. JuniFreitag, 12. JuniFreitag, 12. JuniFreitag, 12. JuniFreitag, 12. Juni
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Samstag, 13. JuniSamstag, 13. JuniSamstag, 13. JuniSamstag, 13. JuniSamstag, 13. Juni
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230

Sonntag, 14. JuniSonntag, 14. JuniSonntag, 14. JuniSonntag, 14. JuniSonntag, 14. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 15. JuniMontag, 15. JuniMontag, 15. JuniMontag, 15. JuniMontag, 15. Juni
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Dienstag, 16. JuniDienstag, 16. JuniDienstag, 16. JuniDienstag, 16. JuniDienstag, 16. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Mittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 18. JuniDonnerstag, 18. JuniDonnerstag, 18. JuniDonnerstag, 18. JuniDonnerstag, 18. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Freitag, 19. JuniFreitag, 19. JuniFreitag, 19. JuniFreitag, 19. JuniFreitag, 19. Juni
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Samstag, 20. JuniSamstag, 20. JuniSamstag, 20. JuniSamstag, 20. JuniSamstag, 20. Juni
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Sonntag, 21. JuniSonntag, 21. JuniSonntag, 21. JuniSonntag, 21. JuniSonntag, 21. Juni
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 22. JuniMontag, 22. JuniMontag, 22. JuniMontag, 22. JuniMontag, 22. Juni
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Dienstag, 23. JuniDienstag, 23. JuniDienstag, 23. JuniDienstag, 23. JuniDienstag, 23. Juni
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1, 52531 Übach-Palenberg, 02404/20443

Mittwoch, 24. JuniMittwoch, 24. JuniMittwoch, 24. JuniMittwoch, 24. JuniMittwoch, 24. Juni
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. JuniDonnerstag, 25. Juni
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Freitag, 26. JuniFreitag, 26. JuniFreitag, 26. JuniFreitag, 26. JuniFreitag, 26. Juni
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Samstag, 27. JuniSamstag, 27. JuniSamstag, 27. JuniSamstag, 27. JuniSamstag, 27. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 28. JuniSonntag, 28. JuniSonntag, 28. JuniSonntag, 28. JuniSonntag, 28. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Montag, 29. JuniMontag, 29. JuniMontag, 29. JuniMontag, 29. JuniMontag, 29. Juni
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf, 02404/7030

Dienstag, 30. JuniDienstag, 30. JuniDienstag, 30. JuniDienstag, 30. JuniDienstag, 30. Juni
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Mittwoch, 1. JuliMittwoch, 1. JuliMittwoch, 1. JuliMittwoch, 1. JuliMittwoch, 1. Juli
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Donnerstag, 2. JuliDonnerstag, 2. JuliDonnerstag, 2. JuliDonnerstag, 2. JuliDonnerstag, 2. Juli
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Freitag, 3. JuliFreitag, 3. JuliFreitag, 3. JuliFreitag, 3. JuliFreitag, 3. Juli
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15, 52249 Eschweiler, 02403/889037

Samstag, 4. JuliSamstag, 4. JuliSamstag, 4. JuliSamstag, 4. JuliSamstag, 4. Juli
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Sonntag, 5. JuliSonntag, 5. JuliSonntag, 5. JuliSonntag, 5. JuliSonntag, 5. Juli
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Montag, 6. JuliMontag, 6. JuliMontag, 6. JuliMontag, 6. JuliMontag, 6. Juli
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler),
02403/6368

Dienstag, 7. JuliDienstag, 7. JuliDienstag, 7. JuliDienstag, 7. JuliDienstag, 7. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Mittwoch, 8. JuliMittwoch, 8. JuliMittwoch, 8. JuliMittwoch, 8. JuliMittwoch, 8. Juli
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Donnerstag, 9. JuliDonnerstag, 9. JuliDonnerstag, 9. JuliDonnerstag, 9. JuliDonnerstag, 9. Juli
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. JuliFreitag, 10. Juli
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee



Aldenhoven Infoblatt – 17. Jahrgang – Nr. 6 – 12. Juni 2020 – Woche 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital

Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500
Samstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. Juli

Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Sonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. JuliSonntag, 12. Juli
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich

02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00
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In der Coronakrise bilden bemalte Steinketten...

... ein schönes Zeichen für Zusam-
menhalt und der Solidarität. In
unserem Gemeindegebiet gibt es
bereits mehrere solche Steinket-
ten, begonnen teils in privater In-
itiative oder z.B. durch den DPSG-

Pfadfinderstamm Kreuzritter in
Siersdorf. Im Aldenhovener Römer-
park findet sich seit dem 25. Mai
eine weitere Kette, die aus von
kleinen Kindern mit Hilfe ihrer El-
tern selbst liebevoll bemalten hüb-

schen Steinen besteht. Jeder ein-
zelne Stein ist ein Unikat, das von
den stolzen Kindern heute Mor-
gen selbst an den Anfangsstein
gelegt wurde.
Ins Leben gerufen wurde diese

schöne Aktion von Frau Susanne
Krudewig, die im Familienzentrum
Aldenhoven „Für Dich... für Mich...
für ALLE“ an der Integrativen Kin-
dertagesstätte „Regenbogen“ als
Fachkraft im Rahmen des Bun-
desförderprogramms „Kita-Ein-
stieg: Brücken bauen in frühe Bil-
dung“ beschäftigt ist.
Bürgermeister Ralf Claßen unter-
stützt die Aktion und dankte al-
len Beteiligten für diese schöne
Initiative. Er freut sich über das
Engagement und wünscht sich,
dass auch diese Kette als Symbol
für Zusammenhalt und der Soli-
darität in unserer Gemeinde
wächst und vor allem erhalten
bleibt. In diesem Zusammenhang
äußerte er eine große Bitte: „Be-
lassen Sie daher die Steine aller
Steinketten jeweils an Ort und
Stelle. Danke!“

Pflegeberatung vor Ort in Aldenhoven
Im Rathaus der Gemeinde Im Rathaus der Gemeinde Im Rathaus der Gemeinde Im Rathaus der Gemeinde Im Rathaus der Gemeinde Alden-Alden-Alden-Alden-Alden-
hoven, Zimmer 2 (Erdgeschoss)hoven, Zimmer 2 (Erdgeschoss)hoven, Zimmer 2 (Erdgeschoss)hoven, Zimmer 2 (Erdgeschoss)hoven, Zimmer 2 (Erdgeschoss)
findet am Dienstag, den 14. Julifindet am Dienstag, den 14. Julifindet am Dienstag, den 14. Julifindet am Dienstag, den 14. Julifindet am Dienstag, den 14. Juli
zwischen 8.30 Uhr und 11.15 Uhrzwischen 8.30 Uhr und 11.15 Uhrzwischen 8.30 Uhr und 11.15 Uhrzwischen 8.30 Uhr und 11.15 Uhrzwischen 8.30 Uhr und 11.15 Uhr

der nächste Pflegeberatungster-
min statt. Die Beratung erfolgt
durch kompetentes, erfahrenes
Personal des Kreises Düren und

ist trägerunabhängig, vertraulich,
neutral und kostenlos.
Bitte melden Sie sich telefonisch
bis spätestens 9. Julibis spätestens 9. Julibis spätestens 9. Julibis spätestens 9. Julibis spätestens 9. Juli bei Herrn

Labudda unter 02464/586-116
oder per E-Mail unter
d.labudda@aldenhoven.de zum
Termin an.
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Die Gemeinde Aldenhoven
begrüßt....
einen neuen Mitarbeiter im Team des
Tiefbauamtes
Seit Anfang Mai arbeitet Rüdiger
Chmielus, staatlich geprüfter
Techniker und zertifizierter Kanal-
sanierungsberater in der Nach-
folge von Helmut Houck, der die
Gemeinde zum Monatsende in
den wohlverdienten Ruhgestand
verlässt.
Rüdiger Chmielus hat eine lange
Berufserfahrung als Bautechniker

und bietet damit beste Arbeits-
voraussetzungen für die an das
gemeindliche Tiefbauamt gestell-
ten Anforderungen und Heraus-
forderungen.
Wir heißen Rüdiger Chmielus als
neuen Mitarbeiter herzlich will-
kommen und freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit ihm als neu-
en Kollegen.

Kommunaler Straßenbau erhält Landesförderung
Foto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabay

Die NRW-Koalition unterstützt die
Kommunen in Nordrhein-Westfa-
len beim Straßenbau. Das Land
kompensiert jetzt die vorherigen
Bundesmittel vollständig aus dem
Landeshaushalt und hat sogar den
bisherigen Mittelansatz um 5 Mil-
lionen Euro erhöht.
Gut, schnell und sicher ans Ziel
zu kommen, sind Qualitätsmerk-
male für Mobilität. „Gerade in
unserem ländlichen Raum ist ein
gut ausgebautes Straßennetz
wichtig für die Menschen und Un-
ternehmen vor Ort. Die Förderung
der kommunalen Straßeninfra-
struktur ist daher ein wichtiges
Thema für uns alle - sowohl im
Kreis Düren als auch ganz NRW,“
stellt Landtagsabgeordnete Patri-
cia Peill (CDU) die Bedeutung der
NRW-Fördermaßnahme heraus.
In vier Straßenbaumaßnahmen
bringt sich das Land im Kreis Dü-
ren durch Mittelzuwendungen ein:
• 720.000 Euro für den Ausbau

der K 12 zwischen L 109/Al-
denhoven Siersdorf und B 56/
Aldenhoven

• 320.000 Euro für den Ausbau
der K 49 von Kloster Wenau
bis zur L 12 in Langerwehe

• 150.000 Euro in Nörvenich für
den Ausbau der Straße „Am

weiß/Zülpich-Füssenich, Orts-
teil Kelz/ Ortsteil Lüxheim und
der Martinusstraße im Orts-
teil Froitzheim

„Die darüber hinaus angehobe-
nen Fördersätze durch das Land
entlasten die Kommunen
ebenfalls und helfen, die Infra-
struktur nachhaltig zu verbes-
sern“, so Patricia Peill.
Hintergrund:
99 Vorhaben sind im Programm
zur Voraussetzung für die Aufnah-
me einer Maßnahme in das Pro-
gramm ist, dass die Baureife ge-
geben ist und die Regionalräte
und die Verbandsversammlung
des Regionalverbands Ruhr der

Kreuzberg“ und für die Errich-
tung eines Rad-/Gehweges

• 550.000 Euro in Vettweiß für
die Grundhafte Erneuerung
der Verbindungsstraßen Vett-

fünf Bezirksregierungen die erfor-
derlichen Beschlussfassungen
herbeigeführt haben.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Juli 2020Freitag, 10. Juli 2020Freitag, 10. Juli 2020Freitag, 10. Juli 2020Freitag, 10. Juli 2020

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2020 um 10 Uhr03.07.2020 um 10 Uhr03.07.2020 um 10 Uhr03.07.2020 um 10 Uhr03.07.2020 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
F.Hamacher/H.Contzen: Ihre SCHNEL-
LE-PREISWERTE-GUTE KFZ Werkstatt.
Inspektionen, moderne Fehlerauslese,
Klimaservice, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
 www.autototal-inden.de

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
 www.weidgang.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
HollandHollandHollandHollandHolland

Komfortable FerienhäuserKomfortable FerienhäuserKomfortable FerienhäuserKomfortable FerienhäuserKomfortable Ferienhäuser
Bruinisse Südholland, WLAN,, Terras-
se mit Garten,  5 Geh-Min. v.
Grevelinger-Meer entfernt. Ferien-
termine noch frei.
 Bungalowparkdekreek.nl,
Tel. 003 1111 481793
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de
.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<
Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144
od. 0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-

teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht
GitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterricht

(Konzert und E-Gitarre), von erfahre-
nem Lehrer, für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 02421/202995

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Bi-
beln, Orientteppiche, Schmuck Koral-
le, Bernstein, Melitäria 1. + 2. Welt-
krieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelzmäntel/-jacken. Tel. 0177/7221658
oder 02205/9478473

Sofort Bargeld!Sofort Bargeld!Sofort Bargeld!Sofort Bargeld!Sofort Bargeld!
Kaufe Pelze, Taschen, Porzellan, Bil-
der, Näh-/Schreibmaschinen, Schallplat-
ten, Gläser, Teppiche, Zinn, Möbel,
Goldschmuck, Kameras, Rollatoren.
Tel. 0163/2473102 Binger

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
westwall44@aol.com

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-
zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Fahrschulen in Nordrhein-Westfalen suchen Nachwuchs
Branche bietet attraktive Zukunftsperspektiven
Die Fahrschulen in Deutschland
sind auf der Suche nach Nach-
wuchs, so ein Ergebnis des Fahr-
schul-Klima-Index von Moving, der
International Road Safety Asso-
ciation e.V..
Der Verband bringt regelmäßig
den Branchenreport sowie
inzwischen sieben landespezifi-
sche Regionalreporte zur Entwick-
lung und Zufriedenheit der Fahr-
schulen in Deutschland heraus.
Nordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-WNordrhein-Westfalen sucht Festfalen sucht Festfalen sucht Festfalen sucht Festfalen sucht Fahrahrahrahrahr-----
lehrer: knapp 150 offene Stellenlehrer: knapp 150 offene Stellenlehrer: knapp 150 offene Stellenlehrer: knapp 150 offene Stellenlehrer: knapp 150 offene Stellen
Aktuell werden laut Moving Regi-
onalreport 147 Fahrlehrer allein
im Bundesland Nordrhein-West-
falen gesucht. Dem gegenüber
stehen 133 arbeitslose Fahrleh-
rer. „Nordrhein-Westfalen braucht
Fahrlehrer“, so Jörg-Michael Satz,
Präsident von Moving: „Deshalb
ist es uns als Verband wichtig,
über die Bedeutung und Attrakti-
vität des Berufs aufzuklären.“
Denn der Fahrlehrer-Beruf ist nicht
nur gesellschaftlich sehr wichtig,
sondern er bietet auch jede Men-
ge Abwechslung, gerade vor dem
Hintergrund neuer Technologien.
Immer mehr Fahrschulen bilden
auf Elektro-Autos aus. Das wird
demnächst sogar mehr, da das
Bundesverkehrsministerium in
Aussicht gestellt hat, die Auto-
matik-Regelung bei der Fahrprü-
fung abzuschaffen. „Wenn diese
neue Regelung in Kraft tritt, wer-
den immer mehr Fahrschulen ih-
ren Fuhrpark auf E-Fahrzeuge
umstellen. Fahrschüler können auf
modernen Fahrzeugen ausgebil-
det und somit besser als bisher
auf die Elektromobilität von mor-
gen vorbereitet werden“, so Jörg-
Michael Satz.
Ausbildung auf Elektro-Autos inAusbildung auf Elektro-Autos inAusbildung auf Elektro-Autos inAusbildung auf Elektro-Autos inAusbildung auf Elektro-Autos in
Nordrhein-Westfalen unter demNordrhein-Westfalen unter demNordrhein-Westfalen unter demNordrhein-Westfalen unter demNordrhein-Westfalen unter dem
BundesdurchschnittBundesdurchschnittBundesdurchschnittBundesdurchschnittBundesdurchschnitt
Nur 2,5% der Fahrschulen Nord-
rhein-Westfalen bieten bisher
eine Ausbildung auf E-Autos an.
Damit bietet sich den Fahrschu-
len in Nordrhein-Westfalen noch
Nachholpotenzial, aber ebenso
die Möglichkeit ein neues Ge-
schäftsfeld zu erschließen. Im
Durchschnitt bieten nur 4,9% der
Fahrschulen in Deutschland eine
Ausbildung auf E-Autos an. „Der
Umgang mit und das Lehren von

neuen Technologien, wie das Be-
dienen von teilautomatisierten
Fahrassistenzsystem, werden zu-
künftig zu den wichtigen und span-
nenden Aufgaben des Fahrschul-
Lehrers gehören“, zeigt Satz die
Perspektiven des Berufs auf.
Hohe ZufriedenheitsrHohe ZufriedenheitsrHohe ZufriedenheitsrHohe ZufriedenheitsrHohe Zufriedenheitsrate der Fate der Fate der Fate der Fate der Fahrahrahrahrahr-----
schulen in Nordrhein-Westfalenschulen in Nordrhein-Westfalenschulen in Nordrhein-Westfalenschulen in Nordrhein-Westfalenschulen in Nordrhein-Westfalen
Wie der Moving Regionalreport

weiterhin ergab, ist die Mehrheit
der befragten Fahrschulen in
Nordrhein-Westfalen zufrieden
mit dem erzielten Umsatz im 2.
Halbjahr 2018. Mit 81% liegt die
Zufriedenheitsquote etwa auf dem
Niveau des Bundesdurchschnittes,
der 82% Zufriedenheit vermeldet.
19% der befragten Fahrschulen
in Nordrhein-Westfalen waren

sogar sehr zufrieden mit dem
Umsatzergebnis. Die Fahrschulen
in Nordrhein-Westfalen blicken
zudem positiv in die Zukunft: So
gaben 27% der Fahrschulen an,
dass sie glauben, der Umsatz im 1.
Halbjahr 2019 werde sich im Ver-
gleich zum 1. Halbjahr 2018 stei-
gern, 61% gingen von einer kon-
stanten Umsatzentwicklung aus.
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Jetzt drei Gastroenterologen
im Jülicher St. Elisabeth-Krankenhaus
Herr Hawraman Mohammed, Oberarzt, schließt Facharztprüfung erfolgreich ab

„Wir gratulieren Herrn Hawraman
Mohammed zur erfolgreich abge-
schlossenen Prüfung zum Facharzt
für Gastroenterologie“, so Dr.
med. Christoph Walter, Chefarzt
der Abteilung für Innere Medizin.
Sein
Oberarzt ist nun Facharzt für In-
nere Medizin, Gastroenterologie.
Herr Hawraman Mohammed war
von 2012 bis 2016 Assistenzarzt
in der Uniklinik RWTH Aachen.
Seit 2016 ist er als Assistenzarzt
und seit 2019 als Oberarzt in der
Abteilung für Innere Medizin im
St. Elisabeth-Krankenhaus be-
schäftigt.
Chefarzt Dr. Walter ist Facharzt
für Innere Medizin. Gastroente-
rologie und Hepatologie, Medi-
kamentöse Tumortherapie. Zu-
sammen mit Dr. med. Johannes
Kuth, Leitender Oberarzt, Fach-

arzt für Innere Medizin, Gastro-
enterologie und Hepatologie, sor-
gen jetzt drei Gastroenterologen
im St. Elisabeth-Krankenhaus Jü-
lich für Diagnostik und Therapie
von Erkrankungen der Speiseröh-
re, des Magen-Darm-Traktes, der
Leber und der Bauchspeicheldrü-
se. Dabei wenden sie sämtliche
üblichen endoskopischen Verfah-
ren an, einschließlich der Endo-
sonographie und der Kapselen-
doskopie.
Zu den endoskopischen Behand-
lungsmöglichkeiten im St. Elisa-
beth-Krankenhaus Jülich gehören
sämtliche gastroenterologische
Behandlungsverfahren, wie die
Verödung von Krampfadern in der
Speiseröhre, die endoskopische
Behandlung blutender Magen-
Darmgeschwüre, die Aufdehnung
von gut- oder bösartigen Veren-
gungen, die Stentimplantation,
die endoskopische Entfernung von
Polypen, Fremdkörpern und Tumo-
ren, aber auch die endoskopische
Entfernung von Gallensteinen aus
Gallenwegen, sowie die Laserthe-
rapie von gut- und bösartiger Tu-
moren. Zudem werden Chemothe-
rapien bei sämtlichen Tumoren des
Magen-Darmtraktes, der Leber
und der Bauchspeicheldrüse so-
wohl stationär als auch ambulant
durchgeführt.
„Die Patientinnen und Patienten
profitieren von unserem breiten
internistischen Behandlungsspek-
trum“, sagt Chefarzt Walter.
„Insbesondere die Jülicher Pati-
entinnen und Patienten können
in „ihrem Jülicher Krankenhaus“
sehr wohnortnah behandelt wer-
den“, so der Internist weiter.
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen: Caritas
Trägergesellschaft West gGmbH,
Düren


